This book must not 
be taken from the 
Library building. 


eo 
h Ms P 


M 


Digitized by the Internet Archive 
in 2013 


http://archive.org/details/fundamentapartit0Ogugl 


FVNDAMENTA uus 
PARTIIVRAE 


IN COMPENDIO DATA. 
Das ijt: 


Eaurzer amd gründlicher Shnterticht, 


General-Bafs, oder die Partitur nach den Neael 
recht und wohl fchlagen zu as iid 
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(& 59. amm diefes Fleine WerEfein nicht für ein weitläufiges, zu der Par- 
MN (N titur- Erfernung ausbündiges JBerÉ, fondern vielmehr für ein 
38) Compendium an, welches ich meiftentheils zu Erfparung der Mi- 

he wegen meiner ohne Ruhm viel babenben Scholaren, fo id) fonft 
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jeglichem infonderbeit (dreiben müßte, herausgegeben, in welchem bu doch 
alles erfehen wirft, Daß unterfchiedliche Modi a 3., und 4"° zu fihlagen, aar 
ausführlich angedeutet (imb: qud) felten, ober aar nichts in dem Drael-Bafs 
vorkommen Fann, fo nicht in biefem Compendio oder fogenannten Funda- 
mentis Partiturse (id) befitbe ; zu welchen Ziel und Ende auch folches 
durch unfere Hochfürftliche Herren Capell und Vice-G apelfimeifter revidire und 
approbirt worden. Sollte (ic) aber eii ober anderer mit diefem nicht conten- 
firen, oder einige Zweifel darinn finden, fo bin ich allezeit bereit, folhen - 
fattfame fhrift- und mündliche Satisfaction zu geben. Dir aber, rogati — 
(tiger. Lefer, empfehle ich Diefes obwohl Fleine, bod) höchit notbroenbíge und 
nüßliche WerFiein beftend. Noch, eines habe den geneigten Lefer erinnern | 
wollen, daß diefes Zeichen st, welches Dfter$ wird gefehen werden, 

eben (0 viel gelte, ald xo Sextamajor. | 
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Shit Sapitel, 


SM erjenige, welcher die Partitur, oder den General Bafs zu lernen anfangen will, foll noths 

2 wendig vorhero (don etwas fehlagen fónnen, als zum Erempel: Preludia, Fugen, Verfet, 
% oderaber Galanterie-&tücke, weildurch fülche vorhergehende Uebung nicht allein das Efavier 
wohl bekannt wird, fondern aud) Die Hände oder Singer dardurd) febr. fähig und gefchickt 
ue. das (jofgenbe um fo viel eher und leichter zubegreifen. Denn man muß ohnedemaufdie unterfchieds 
liche Verwechslung der Ziffern, und noch viel andere Dinge große Aufmerkfamkeit haben; unb ee ift notb» 
wendig, daß man folgende Schlüffel alle wohl verflehe, und vor allem erftlich febe, mit was für eis 
nem die Partitur, welche man fchlagen will, bezeichnet fen; denn e8 iftnicht allemal det 
Bafs- an dd e8 fann M aue folgenden fon, ‚Er 
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Baß. Tenor. Alt. Difcant. Tiefer Bafs. Hoher Baß. Hoher Alt. 


Ziventens fehe man, ob nad) dem Schlüffel ein b ober X , ober gar nichts ftebets Denn dieb 
unb X, melche voran nach dem Schlüffel fteben, müffen nicht allein bey Noten, fondern auch bey 
den Ziffern durchaus genommen werden. $. Er. 
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FRU 4325 
Drittens ift zu (eben, ob bie gerade Menfur ober Tripel ausgefebt fen. 3. Cy. 
IgcqQc270-23-7-2-5—5—:-$— Eee 
LI$e-—4-924—9—39 
Cfiierten8 ift zu fehen, cujus Toni, oder aus was für einem Ton der Gefang fen, welches 
nicht allemal aus der erften , fondern aus der legten Note erkennt werden kann. 


Swentes Sapitel, 


Dem Figurat nach find 12. Toni, 7. natürliche, und 5. anhängige 3. Er. 
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Aus den Tonis wird der halbe Ton, welcher ziwenfach ift, als minor und major. Das Se. 
mitonium minus, oder der Eleinere halbe Ton, roírb aus zween nächften Tonis, dieim Namen 
gleich find, ober an einem Dre ftehen, gemacht. Gage alfo bey folgenden Noten: von azum a X iff 
ein Semitonium minus, von b moll zum b dur, vder h , qud), und fo weiter, 3. Er. 
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| Semitonium majus, oder der größere halbe Ton, tvitb gemacht aus zroeennächften Tonen, die 
im Samen ungleich find, oder an einem andern Orte ftehen. Gage alfo ben folgenden Noten : von a 
zum b moll ift gin Semitonium majus, von h zum c ebenfalls, und fo roeiter: 5. Gy. 5 | 
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Hiebey ift nod) zu toi(fen, daß ein jedes Elavier aus Den fehmwarzen, ober andern Semitoniis, al8 
das H gegen dem C und Da8 E. gegen Dem F gerechnet, gebrochen, oder Doppelt fepn folle; teil aber Derglei» 
den Elavier nicht im Gebrauch ift, (o muß ein jedes fowohl für ein b als X genommen werden. 


Es ift alfo in Auszählung der Ziffern zu den Noten nur Acht zu geben, wo die Note an fid; fefbft 
ftehet; zum Erempel: Nenn bie Note in D, und dabey ein b ftünde, heißt e8 Db, und nicht CX ; fange 
alsdann auf Dem D an zu zahlen, und nicht auf Dem CX, Dieb fcheinet zwar überflüßig zu feyn; Dod) 
flge ich es hier Deßmwegen bep, voeil mir aus der Erfahrung genug bekannt ift, daß fid) die Scholaren hier 
innen oft irren. Sch fee alfoein Erempelhier nach, in welchem zu fehen, Daß von Der erften zur andern das 
Semitonium majus, und von der andern zur Dritten Dag Semitonium minus fid) ereignet, 
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Semit. maj. Sem.min. maj. min. maj. min. maj. min. 


Aus ben Semitoniis wird ber ganze Ton gemacht, welcher aud) ziwenfach ift, als, ber gerechte, 
und ber falfche; Der gerechte wird gemacht aus einem Semitonio majoriund minori. 
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Der falfche Ton wird aus zioeyen Semitoniis majoribus gemacht, 3. Er — 
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Drittes Sapitel, 


Aus den Tonis werden die Intervalla gemacht. 


Derfelben find Dren; als erftlich: Das Intervallum confonans, oder das wohlftimmende, es iff 
swenfach, als perfe& unio imperfe&: perfe&e find 3, als 1 Unifonus, 5 Quinta, 8 O&av. 
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—-—T— Dt LLL Imperfedte find ge, als Terz unb Sext, welche darum 
sva EEE CENT ——— imperfe&t genannt werden, weil fie veränderlich find, als 
[= LH minor unb major. 
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Terzminor. Terzmajor. Sext minor. Sext major. Sext major. 
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Swentens, das Intervallum diffonans, ober das übellautende, 
Derer find viere, a[8 2. 4. 79% Die Duart wird auch oft für einen confonanten gebraucht. 
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Secund, Quatt, Sept, Non Quart confonans. 
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Drittens, das Intervallum falfum, oder das falfche, 
Derer m zwey, als Die falfche Quart X 4, ee Tritonus, unb me Quint b 5. 
4 : Hg n 5 
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Galfibe Quart oder Tritonus. Salfehe Quint. 


Siertes Sapitel. 
Dom Concento ordinario , oder perfet-Streid). 
Zu diefem wird genommen Die 3. 5. und 8. die Terz ift enttveder major oder minor; tbenn ein b. 
oder X fiber Der Note‘ftehet, gebet es allzeit Die Terz an ; wenn das b oder X aber neben der Note fiehet, 


wird e8 bey der Note genommen. 
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Die Ziffern können erftid) aufdreyerien eifeverroechfelt noerden, voie in folgenbem Erempel zu 
fehen ift. Die Zwerchftriche, die gleich über Der Note fliehen, bedeuten, Dag Die Ziffern von der OGav müfs 
fen ausgeyáblet toerben 5 die aber zwifchen den Ziffern fid) befinden, bedeuten, daß bie Ziffer, roglche unter 
dem Strichlein ftehet, mit der linken Hand folle genommen werden. 


3:23 3 
$49. .5 56 8 8 3 
NER Co e| qeu ap MONET 54,73 8 3 
3 8 3.5 3-5 3 5 3 3 
4 v0: ONDE. mure ENCORE Unzer, ABER, RER SEEN d er Jemen erh mof e jme paeem, 
puces ale nor org vpn 
NT em RT m — — Mrs vn veneto om rer ad sa DR I roa mm mare 
Mit 4 Stimmen. Gtlten. Mit 3 Stimmen, Exerci- 


ER 9 Mu 
Exercitium Concenti ordinario, oder perfect-Ctteid)à. 


2 
Ll 
08 
UL... 


8 5 x 55 8.190 : Ta 
5 3 ig 315 53 
E LE Xb 5 $ TEEFL EL] n 
Ser ==: t EFT: HE 


Sünftes Sapitel, 
Dom Vnifono. 
Vnifonus ift, wenn roe) Stimien an einem Drt zufammentommen. 3. Cy. 
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Bechstes Kapitel, 
Bon der Secund. 


Die Secund ift stotpfadb, ald minor und major. Die Secund minor befteher aus einem Se- 
mitonio majori; Die Secund major aber in einem ganzen Ton. 
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Secund minor. "maior: minor. . major. 
" Der Bafs, oder die Note zurSecund muß fchon in ber do (íegen, und nachdem fid) abwärts 
eroegen. 
("8 mirb aber bisweilen anftatt ber Secund eine Non; unb aud) anftatt ber Non eine Secund 
gefest. Man mug alfo nur auf die 9Seroegung des Bafles Acht haben. Gehet diefer abwärts nach dee 
Secund oder Non, fo ift allzeit ein Secund-Sriffz; fteht aber die Non ober Secund gleich zu Anfang 
der fid) aufwärts beivegenden oder fpringenden Nöten, fo ift fie allgeit für eine Non zu gebrauchen ; 
voobon unten ein Mehrere foll aefagt werden. Die Secund ift im Gebraud) der Syncopation oder Li- 
gatur, Die Syncopatio it aber zmenfach , als verborgen und offen. 3. Gy. 
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Man nimmtzu der Secund in 4. Stimmen bie 4. und 6. ads Dopsette t. 44 Tov 6. 
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C$ giebt nod) eine Secund, welche fuperflua genennet pes diefe hat einen ganzen Ton, und 
ein Semitonium minus, man nimmt aud) 4. und 6, Datju. 3 8 
3 2: 3 x 4 5X5 
: : j : 3 : x 
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Es wird auch öfters über die Secund die Quint gefc&t ; alsdann bleibt die 4. unb 6. aus, und 

wird dafür bie 2. es 5, verdoppelt. 3. Er. 
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Siebentes Savpitel, 
Bon der Terz. 


Die Terz ift zweufach, ald minor und major. Die Terz minor hat einen ganzen Ton, und 
ein Semitonium majus; Die Terz major aber hat ziween ganze Tone. Webrigens bat e8 Die Bemandts 
nig, wie bey dem Concento ordinario gefagt roorden. 


chtes Sapitel, 
Bon ber Quart. 


Diefe ift drenfach, als confonans, diffonans, und diefalfhe. Dig Quart confonans und. dif- 
fonans toerden gemacht aus atrocem Tonen, unb einem ass majori. git 
2 Mi 
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Mit der Quart confonans nimmt man in 4. Stimmen die 6, und 8. , toobL aud) die 6. oberg. 
doppelt , Doch felten. 
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Mit der Quart diffonans nimmt man Die 5. und 8. unb muß ín eorfergebenbem'Giriff ín derHand 
fon, damit fie a(8 ein Diffonant nicht darf angefchlagen werden, wird aufgelöft indie Terz, zu Zeiten mi- 
nor,öfters aber major; wird auch bisweilen in Die 6. geloft. 
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Es wird aud) bismweilen quarta minuta gefunden 5 -biefe bat einen ganzen Ton, und 2, Semito- 
niamajora, mannimmt in 4. Stimmen die 6. Doppelt Darzu, in Dreyen Die 6, allein, 
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Bon ber fal(d)et x 4 Quart, Tritono, ober Quarta major. 


Tritonus beftehet in drey ganzen Tonen; man nimmt darzu in vier Stimmen die 2, unb 6. , in 
bre) Sun aber Die 2. oder Die 6,5 Fommt fonften in dem Secund-Griff überein. 3. Gy. 
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Kemtes Kapitel, 
Don der Quinta. 


Die Quint ift ziwenfach, als bie perfe&e, und die faf()e, Dieperfektehat drey Tone,undein 
Semitonium majus, die Quint macht einen perfe&t-Cotreic), von welchen bey Dem Concento ordinario 
fehon gemeldet worden; Dabep iftaber zu beobachten, DaB sep ober mehrere Quinten gleich nach einander 
im Aufund Abfteigen,sder&Springen nicht folgen pi D man gebet vonsoder gegen ander, j €r. 
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Don ber falfchen b s Quint. 


Diefe hat ziveen ganze Tone, und jen Semitonia majora ; man nimmt bargu in vier Stimmen 
die 3. und 6, , in drey Stimmen die 3. oder 6. 
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Mitg.Stimmen. Mit 3. Stimmen. Erempel, | 
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Sehntee Kapitel, 
Don der Sext. 


Die Sext ift zwwenfach, ale minor und major. Die Sext minor hat drey Tone, und $roen 
Semitonia majora; bíe Sext major hat bier Tone, und ein Semitonium majus. | 

Man nimmt gu der Sext in 4. Stimmen 3 und 8, aud) 3 oder 6 doppelt, bisweilen aud) bie 
Terz allein, aber für einen Unifonum, die Sext major aber fol nidyt verdoppelt werden. 

Sn btep Stimmen nimmt man zur Sext bie 3. ober 8. 

Man pflegt aud) gar oft bie 5. und 6. zugleic) zu nehmen, befonders oot den Cadenzen , und 
wenn fid) der Dafs um einen Ton aufmärts bewegt, weil dardurch oft die Zehler der OGaven verhütel 
werden Fönnen. it 
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Hülftes Kapitel, 
Bon der Sept. 


Die Sept ift swwenfach, ald minor unb major. Die Sept minor hat 4 Tone und 2 Semitonia 
majora. Die Septmuß in vorhergehenden Griff inder Hand feyn , damit fie als ein Diffonant nicht 
darf angefchlagen werden, fie wird aufgelöft ín Die 6, oder 3, auch in bie 5., man nimmt Darzu in 4« 
Stimmen 3. und 5. oder 3, und 8. ober Doppelte 3. git 
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Die Sept pe manchmal "auch nad), bisweilen jute ch gefchlagen. 
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Mit 3. Stimmen. 
Die Sept major hat 5. gane Tone, und ein Semitonium majus. Man nimmt darzu 2 unb 4, darf 
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Smwolftes Kapitel, 
Bon ber Octav. 


Die O&av bat 5 Tone und 2 Semitoniamajora. Qtmep ober mehrere O&aven gleich nad) einans 
derim Auf «unb Abfteigen, ober Springen find verbothen, fondern man gehet vons oder gegen einander ; 
im übrigen gilt hier die Obfervation,, wie bey Dem Concento ordinario, And bey der Quint. 

I2 
888 858 8 575 08 8.5.08 GO ./8. 65 V'"S'3IO 


9 e Me oe c mE Ms a uet 
MET ee 


Male. - Male, Bene, Bene. 


Drenje 


Pu 19 5 
&repsebentes Kapitel, 
on ber Non. 


Die Noniftnichts anders, al8bie doppelte Secund, ausgenommen, daß bieNon im eorbergebenz 
ben Griff fehon in ber Dandfeyn muß, unb nicht angefehlagen werden Darf ; der Bafs aber zurNon fid) 
aufwärts, oder durch einen Sprung betoegt, wie oben bep Der Secund (don gefagt worden. 

Die Non wirdin die O&av gelöft, oder, wenn an ftatt der Non bieSecund ftebet, ín ben Unifo- 
num; in die Sext wird DíeNonaud) oft gelöft; in Die Terz aber felten. 

Zur Non nimmt man in 4. Stimmen3 und 55 wennaber beyder Non die 7 ftehet, iftdie Terz 
bargu zu nehmen; ftehet aber bey ber Non 11, (ift (o viel als 4,) (o nimmt man die 5 darzu; in Dren Stims 
men aber nimmt man zur Non die Terz. 

Syd) erinnere mid) bierbep, Daß biefe8 Zeichen > anzeiget, wo zwey Stimmen in einen Unifonum 
zufammen Eommen ; und folgendes < zeiget, voie der Unifonus fid) wiederum in 2 Stimmen theilet, welches 
legte id) , den Veberfluß zu vermeiden, nur anfangs etlichemal (een werde, roeil ein für allemal zu toif 
fen, daß der Unifonus fid) allegeit in sen Stimmen wiederum sertbeilen muß, wenn nicht efwan eine 
Gtimm, ober alle beyde, wie in Den Cadenzen zu Zeiten gefchicht, fid) enden. 
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Sierzehntes Sapitel, 


Bon der Cadenz. 
Die Cadenz ift dreyfad), ald major, die gröffere, minor, die Eeinere, minima, bie Eleinfte, 
Cadenz major ift, wenn Det Dafs in eine Quint hinab = oder in eine IN PD UN und e$ 


65 
pflegen faft allemal dergleichen Ziffern darüber zu ftehen, wie folgen, 43,4%, 2X, 43, und Eünnen auf dreys 
fache Xeife oder Manier gefchlagen, und verwechfelt werden, wieim Erempel N. 1. zu fehen. s 
enit 
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Wenn 443 ftehen, (o werden folche in drey Theifgetheifet, bod) mit diefer Obfervation,baf der ete 
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fie Griff, als 4. den längern Theil der Noten, als bie anbetestoen, befommen ; tie zu fehen im Crempel N. 
2. im S rípel aber find folche zum üftern gleich. REN 
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Penn aber aufnachfolgende Weife aud) nurdrey Ziffern u. 1.61.34 3,KaXı 565,34 X, 765, 


765 565 765 i 
X 4 X, fo Es fotdebennod) ín 4 Theile gefehlagen, al8 3 44 3,XK 4.4 X 5 das Mehrere ift in en Creme 
ein N. 3. zu feben. UNE C 
; DL E (8 roerben aber bie Ziffernin ben Cadenzen nicht allegeit Darüber gefest, fonbern e 
wirderfodert, Daß man vorher bineinfebe, wie Dann obnebem Diefelben aus Dem Gehör leicht abzunehmen, 
und aud) dem ambitu oder Lauf nad), ald Quint-Sprung herab, und Quart-Sprung hinauf, leicht zu 
erkennen. Deßgleichen muß die Terz, in welche die Quart in der Cadenz gelöft wird, allegeit major feyn, 
und (o auchben der legten Final- Note, befonber8 toann der Giefang ein Endehatz ift e& aber in der Mitten, 
Da e8 gleich fortgehet, (o ift «8 ganz ungeroiB; daher muß alsdann das Gehör das Befte thun. 
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erfte Manier, fie (oll aber auf dieandere und dritte Oei, — —-——D- 
mie Fury vorher zu fehen getoefen, auch exercirt werden. —c——- Sen 
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Erfte Manier. Andere Manier. Dritte Manier, 


Auf folche Dreyfache Verwechslungen Fónnen alle nachfolgende Cadenzen (o wohl mit der Terz 
minor à[$ major exerciret werden. 
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Crfte Manier. Andere, títte, 
Diefe nachfolgende Cadenzen follen alle auf dieworhergehende Dreyfache Panieren! und Derrechss 
Iungen fo wohl mit dem anfangenden Sept-Griff, als perfe&t- Streich in folgenden Ionen exerciref 
werden, 
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Cadenz 
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Cadenz minor ift, toenn ber Bafs eine Quart. hinabsoder Quint hinauf fovinget, Diefe Cadenz 
ift in quarto unb feptimo Tono fecundum Pfalmos im Gebrauch; ich halte aud) für unnöthig, viel Es 
gempel von Diefer n ems das übrige wird fchon nad) und nad) Die Praxis geben. 
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Cadenz minima ift, tvenn der Bafsín eine Secund, e8 fey minor ober major, abwärts fid) bewegt , 
unb fofgenbe Ziffern darüber fteben, al8 7 6,7 &, 5 &, doch rverden Diefe Ziffern nicht allemal gefet,fondern 
e8 muß zum öftern Diefe Cadenz aug der Betwegung des Daffes, und dem Behr nach erfannt. werden ; Die 
Sext, in welche Die vorgehende Sept oder Quint gelöft wird, muß allezeit major feyn. 
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Sch er alle vor und nachgehende Erempel ober Exercitia mit vier Stimmen, bisweilen mit brepen 
gefeßt; meine Meynung aber ift bíemit nicht, Daß man niemal völliger, af8 mit vier Stimmen, fchlagen 
follte, fondern man Fann in der linken Hand oft eine Quint, befonders aber OGaven, wenn die Hände meit 
von einander find, oder in Grmanglung eines Pedals, oder Violons, ba e$ im Bafs alsdann gar zu leer toáz 
te, mitnehmen, aud) mit Terzen von- und gegen einander gehen, deßgleichen zum Öftern die Sext ober Terz 
verdoppeln; wenn folche aber major find, fo follen fie nicht verdoppelt werden. 


Ende der Cadenzen, 
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Sinfzehntes Sapitel, 


Bon auffteigenden Noten. 


Henn zen Noten durch das Semitonium minus en fo bat die erfte einen perfe&- 
Gitteic), bieanbere aber. einen faf[d)en Quint.ober Sext Griff, z € f j i 
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Dderman fann bíefe vorgehende zur Uebung, und befiern Gebr wegen auf folgende reife fchlar 

gen, Diedritte Note fee ich nur wegen der Refolution. 
3 3 8 3 3 
367 0 5‘ 8b7 6 


B ad co duo ded. us 
£—-J--— ra8-i-4d-.—A-e-li—2uf die andere unb britte Manier fudje man 
ee ne E 
Erfie, Dder. 


Bey obigen stoepen bnrd) bas Semitonium minus auffteigenden Noten Dat man fehen Fönnen,daß fols 
che auf drenfache Weife ober Manier, riebengefegte Num. 1. 2. 3. 3eigen, Eönnen gefthlagen, oder vermechs 
felt werden, und folglich ein jedes Andament, Progrefs, ober Gang, voie ferner tirb zu jehen feyn. Es ift 
aberzu wiflen, daß Dod) nicht alle und jedgAndamenter auf dreyerley Art oder Manier, wegen öftererErz 
eignung zweyer Quinten, oder Dod) fufpicio oder 2frgroobn der Quinten, fid) leicht führen laffen. Golche 
Progreffen aber allggeit oorbinein zu fehen, und gu vermeiden, ift, auch wegen Kürze der Zeit, nicht allemal 
möglich. Sch fette daher folcher zweifelhaften Andamenter unterfchiedliche, welche id) mit einem xp anzeiz 
9e, in folgenden auf und abfteigenden Noten, Coon welchen andere Dod) (dweigen, ) damit ein Scholar al8s 
dannim Gall der Neoth, ob (bon in der Compofition eins oder anders fid) nicht allzumohf thun läßt, fid) 
auch zu helfen, oder, beffer zu fagen, aus beyden Uebeln das geringere zu ermählen wiffe. 

Dft foll aud) der Compofition nad) ein Unifonus feyn, welche bisweilen mit einem foldhen A 
a oe werde; mweildiefe aber im Schlagenzu Zeiten gar zu leer find, fo fege ich einen völligen 
viff Davon. 
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Sechszehntes Sapitel, 
Bonzwey Noten, (o durd) ba$ Semitonium majus auffteigen. 
Die erfte, als das mi bat eine Sext, Die andere ift perfect. 
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fSbet e$ fann nad) der Sext die falfche Quint nachgefchlagen werden. 
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Wenn aber in zwen auffteigenden Noten über ber erften, al8Dbemmi, ein X ftebet, ifts gleich ber an» 
bern ein perfe&-Gtreid), oder Sext- Griff, nachdem etwas folget. 
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Wenn nad) obgefagten groenen auffteigenben Noten wiederum eine in den erften Clavern abfteiget, 


ift folche mehrentheils Der erften gleich ; und wennüber dererften ein X ftebet, fü iA in folgendem Erempel 
zu (eben, wie alsdann bie andere gefchlagen wird, 
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Ginb alfo aud) , unb alle nachfolgende Grempef in andern T Tonen ju exerciren. 


Siedenzehntes Kapitel. 


Bon ziweyen Noten, (o durch den ganzen Ton aufiteigen. 
Solche find beyde perfe&t, menn nicht etras anders darüber gezeichnet ift. 
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Sn dem folgenden Erempel, von der andern zur dritten Note, ift wiederum zu verftehen, daß die O- 
&av in bie Quint herab fpringt, und die Sext ín bie O&av binaufgebet; Dieß werde ich ins Künftige mit 
einem N. angeigen ; wobey aber zu merken, Daß e8 fich nur bey ben abfteigenben Noten ereignet. 
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Tchtzehntes Kapitel. 


Bon drey auffreigenden Noten. 


Weil nadbfolaenbe drey, vier, fünf, fechs, fieben, unb adt, auf» unb auch abfteigende Noten gar 
unterfchiedlich und veränderlich vorfommen; fo ijt einfür allemal gar feine geroiffe Reguf zu geben ; bod) 
feße ich hernach von ‚folchen unterfehiedfiche Erempel, an welchen ein Scholar das meifte Dod) ftben und 
erlernen fannz das übrige wird (d)on nad) und nach Die Praxis, und ein gutes muficalifches Gehör erfehen, 
toelches abfonderlich in den incorre& gefehriebenen,auch gedruckten Partituren die ausgelaffenenaiffern, X, 
oder b, bey einem Draaniften oft Das ‘Befte tbun. 
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Go ift aud) befonders Acht zugeben, welche Noten durch halbe odergane Tone auffteigen, und bey 
folchen find obige Regeln zu beobachten; item, wenn eslange Noten find, alsz. Er. indem geraden &act gane 
st, halbe, viertel, ober (marge, aud) zu Zeiten Fufellen, befonbers wenn ein Sprung vor» oder nachgehet, 
fo werden folche mehrentheils perfe& gefchlagen; fteigen aber einfache Fufellen gerab aufober ab, fo fann 
bie andereim Piertel nach einem perfedt-Streich, oderaud) Sext Griff durchgehen; von doppelten Fufel- 
len, Allabreve, Prefto,unb Triplen ift in den FERRE zu fehen, 
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Keunzehntes Kapitel, 
Bon vier aufiteigenden Noten, 
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Wennman in fo viel auffteigenden Noten mit den Händen gar gu eng zufammen fommt, fo 
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Es könnten von biefen abfteigenden Noten viel Erempel gefc&t werden ; teil mir aber diefes Com- 
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